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Summer
Vier Gedicht vom Emil Wismer z Gänf

(Erstdruck)

Uf em Bänkli

I bi ufs Bänkli gsässe
Bym Ahornbaum,
Es hangt i dunkle-n-Aeste
Ne schöne Traum.

Es pfyft e blaue Vogel
E Melodie,
De Summer isch voll Sehnsucht
Und Liebi gsi.

Es fallit goldig Fäde
Mir weich uf d Hand,
Vom Himmel Gnad und Säge
Ufs stilli Land.

I bi ufs Bänkli gsässe,
I Freude gsi,
0 weh. mys Härz, es taget,
Verwachisch gli!

Serie

Juhui, i go i d Ferie,
Ha gwärchet währli gnue,
Is Gänterli, ihr Grille,
Nur s Lache mit i d Schue!

Und d Gelbsucht aline Spießer.
Wo hüt mers nydig sind.
Und wer nur eister zangget,
Dä schlöi de Hagel lind

Ade, i stig i d Bärge,
Wot blaue Himmel gsee,
Mys Gmüet uf Matte sonne,
S mueß glänze we ne See.

Juhui, i go i d Ferie,
Und chom i weder hei :

I find vilicht es Chrönli,
Verlöre zmitzt i Stei.

TJe Sommer

De Sommer isch voll Rose gsi,
Vo alle Sorte, Farbe,
Und wer es offnigs Härz gha het,
Het gwüß nit müeße darbe.

De Sommer isch voll Liebi gsi,
S hend Rose blüjet im FIärze,
S het glüüchtet zringletum

vo Glück,
Und niene Sorg und Schmärze.

E ruche Nebel zieht is Land,
Kei Rose meh im Garte,
Was plangscht, was süüfzisch,

o mys Härz,
Muesch warte, chönne warte.

Es goht e neue Sommer uf,
Und zäntum blüje Rose,
De Herrgott meint es guet mit
Vil Liebi, vili Rose [dir:

Jm Garte

S Stüdeli het Beeri treit,
Alli Äschtli gragglet voll,
Tue-n-i hacke, tue-n-i güüße,
übers Johr treit's no-n-emol.

S Härzli het i Liebi blüjit,
Glüüchtet volle Färb und Duft,
Will is gaume, will is sonne,
S brucht au Pfleg, bruucht

Liecht und Luft.

Chond e Tag, muesch
nümme hacke,

Plampit d Blätter, dörrit d Ascht,
D Auge händ de Glanz verlöre,
Froh bisch, wenn au blüjit hescht.
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